
 

Fazit: Ein Jahr Ratsbündnis 

Ein gutes erstes Jahr liegt hinter uns. So lange gibt es jetzt das 

„bürgerliche Kernbündnis“ im Stadtrat, in dem neben der CDU und 

den Grünen auch wir, die Stadtteilinitiative Opladen plus, 

einbezogen sind. 

Ja, wir hatten zu Anfang Bauchschmerzen, mit unseren heutigen 

Partnern waren wir lange Oppositionsjahre zuvor nicht grün gewesen. 

Doch, es klappt. Über Sachthemen haben wir zueinander gefunden: 

Die Rückkehr des Bürgerbüroangebotes ist geplant, das öffentliche Park-

angebot an der Kämpchenstraße bleibt erhalten und unser OP- 

Kennzeichen fährt wieder durch die Welt! 

Daher wollen wir das Bündnis und die Zusammenarbeit mit Reinhard 

Buchhorn weitere fünf Jahre fortsetzen. 

 



Kurz nach der Wahl im Mai 2014 standen die Bündnisgespräche an, unter 
maßgeblicher Beteiligung von Oberbürgermeister Reinhard Buchhorn. 
Da wurde reichlich über alte Schatten gesprungen, mit Erfolg: 
 
Auf einmal haben unsere Partner Freude an Opladen, man nimmt uns, 
Opladen plus, als konstruktiven Akteur für Opladen und die Stadt wahr 
und ernst.  
 
Besonderes schätzen gelernt haben wir mittlerweile das  Engagement 
von Reinhard Buchhorn in seiner Position als Oberbürgermeister. 
 
Zwei Themen hat er in den vergangenen sechs Jahren besonders 
vorangetrieben: Die Haushaltskonsolidierung und die Stadtentwicklung. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der OB hat die Opladen plus-Fraktion auch beim OP-Kennzeichen unterstützt 

 
 
Dabei hat er ein ganz besonderes Augenmerk auf Opladen. Mit seinem 
langen Kampf um die Gütergleisverlegungsfinanzierung hat Reinhard 
Buchhorn den Weg bereitet für eine Vielzahl wichtiger, Opladen aus seiner 
Entwicklungsstarre lösender Impulse. Konkret sind es die vielen Projekte 
die auf dem Gelände, das über 100 Jahre von den Gütergleisen gefangen 
war, nun entstehen können. Allesamt sind sie unter der Federführung 
Reinhard Buchhorns auf den Weg gebracht worden. 

 



Neue Perspektiven für Opladen: 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
- Das Torhaus am Kopf der Bahnhofsbrücke, durch das ein bürgernahes 

Verwaltungsangebot der Stadt wieder in die Mitte Opladens 
zurückkehren kann 

 

- Der neue, optimal platzierte Busbahnhof 
 

- Eine durchgehende Fußgängerzone von der Bahnhofstraße bis zu den 
Bahnsteigen 

 

- Neues Wohnen und Arbeiten in direkter Nähe zur Opladener Mitte 
 

- Ein neuer Park am Fuß der Campusbrücke (Goetheplatzparkersatz) 
 

- Gerichtsstraßenöffnung und Einzelhandelsergänzung im Bereich des 
heutigen Busbahnhofs. 

 
Die Pläne sind ganz großes Kino für Opladen! Sie werden immer konkreter. 

 
Damit diese Überlegungen auch alle so umgesetzt werden, das Maximale 
aus den Westflächen herausgeholt wird, wollen wir die Zusammenarbeit mit 
Reinhard Buchhorn und dem Ratsbündnis in den kommenden fünf Jahren 
fortführen!  
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Einfach schön, es ist wieder da! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Lange, lange haben wir darum gekämpft, zwei 
Antragsversuche im Rat, unsere 
Reservierungsliste als Charmeoffensive und 
viel freundliches Bitten hinter den Kulissen 
waren zunächst erfolglos geblieben. 
 

Erst unser Wahlkampf 2014 hatte den 
Durchbruch gebracht. 
 

Jetzt lebt es wieder, unser OP! 
 

Wir freuen uns mit Ihnen! 
 

Ihr Opladen plus-Team 

 

Wo sind Problemstellen in der Stadt? Was muss noch angepackt werden? 

Melden Sie sich mit Ihren Ideen und Vorschlägen gerne bei uns! 

Opladen plus im Rat der Stadt, Bahnhofstraße 12, 51379 Opladen 

Tel.: 02171-3667920, E-Mail: info@opladen-plus.de, www.opladen-plus.de 


